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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 2 R/Keh (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) 
Rückrunde

FC Train : TV 04 Hemau II 
Donnerstag, 18.04.2024, 17:45 Uhr

FC Train stockt Punktekonto gegen TV 04 Hemau II auf

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TV 04 Hemau II hat der FC Train am Donnerstag in weniger als
91 Minuten zwei Punkte in der Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 2 R/Keh (Bayerischer TTV -
Oberpfalz-Süd) Rückrunde gesammelt. Beim TV 04 Hemau II lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 27:18 behielten die
Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Neugebauer und
Neugebauer, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Dürr / Hanfstigl waren
die Gastgeber Markert / Huber. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Es dauerte eine Weile, bis Neugebauer / Neugebauer den
Fünf-Satz-Sieg gegen Kellner / Weiß feiern konnten. Ein Satz reichte nicht, weshalb Nils Markert die
Partie gegen Moritz Dürr, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel
des Nachmittags lautete damit 2:1. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Lukas Huber in
der Begegnung gegen Matthias Hanfstigl. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als
in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares
hartes Stück Arbeit hatte derweil Leonie Neugebauer gegen Benno Kellner zu verrichten, bevor ihr
Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Mit 11:5, 11:1, 8:11, 11:5 gewann dann Moritz Neugebauer gegen Linus Weiß und gab
dabei nur einen Satz ab. Beim Stand von 4:2 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter.
Es dauerte eine Weile, bis Nils Markert sein 3:2 gegen Matthias Hanfstigl unter Dach und Fach
hatte. Es dauerte eine Weile, bis Lukas Huber den Fünf-Satz-Sieg gegen Moritz Dürr feiern konnte.
Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest.
Die richtige Herangehensweise hatte Leonie Neugebauer beim Sieg in drei Sätzen gegen Linus
Weiß ab dem ersten Ballwechsel. Der Stand vor dem letzten Einzel des Nachmittags hieß damit 7:2.
Moritz Neugebauer hatte im Einzel gegen Benno Kellner am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FC Train die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 7:5 bei 3 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV 04 Hemau II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:10. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 FC Train

Doppel: Markert / Huber 1:0, Neugebauer / Neugebauer 1:0 
Einzel: N. Markert 1:1, L. Huber 1:1, L. Neugebauer 2:0, M. Neugebauer 2:0 

 TV 04 Hemau II
Doppel: Dürr / Hanfstigl 0:1, Kellner / Weiß 0:1 
Einzel: M. Dürr 1:1, M. Hanfstigl 1:1, B. Kellner 0:2, L. Weiß 0:2


